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3.2   Zeitlicher Fahrplan und Zeitpunkt 
der Klimaneutralität im Gebäude
sektor

3.2.1   Klimaschutzziele im Gebäudesektor
Zeitlicher Fahrplan der Klimaneutralität im Gebäude
sektor

Obwohl der Gebäudesektor im Betrachtungszeitraum zwischen
2010 und 2019 seine Emissionen (nicht klimabereinigt) um etwa
18%mindernkonnte,hatersowohl2020alsauch20211seinKli-
maschutzziel aus dem Bundes-Klimaschutzgesetz verfehlt. 2021
lagderWertbei115Mio. tCO2-Äquivalente(Ziel113Mio. tCO2-
Äquivalente), was rund 15 % der Gesamtemissionen des Jahres
2021ausmacht.

DerGebäudesektorsetztsichaus21Mio.beheiztenGebäudenzu-
sammen,diesich in19Mio.Wohn-und2Mio.Nichtwohngebäu-
deunterteilen lassen.DengrößtenAnteilandenWohngebäuden
machenmit16Mio.dieEin-undZweifamilienhäuseraus,gefolgt
von den 3 Mio. Mehrfamilienhäusern. Nichtwohngebäude setzen
sich aus Wirtschaftsimmobilien (genutzt durch Gewerbe, Handel
und Dienstleistungen), öffentlichen Gebäuden (Verwaltung, Kran-
kenhäuser,Schulenetc.)sowieGebäudenandererSektoren(z.B.
Baugewerbe,Landwirtschaft)zusammen.2

UmdasgeplanteZielfür2030vonmaximal67Mio.tCO2-Äquiva-
lenteerreichenzukönnen, istesnotwendig,dieCO2-Äquivalente

1 Zahlenfür2021sieheunterURL:https://www.umweltbundesamt.de/themen/
klima-energie/treibhausgas-emissionen.

2 Vgl.hierzuBostonConsultingGroup(2021):Klimapfade2.0.EinWirtschafts-
programmfürKlimaundZukunft.Berlin:BundesverbandderDeutschen
Industrie,S.133.URL:https://issuu.com/bdi-berlin/docs/211021_bdi_kli-
mapfade_2.0_-_gesamtstudie_-_vorabve.

3.2FahrplanundZeitpunktderKlimaneutralität
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deutlichzuverringern.HierzuwurdedasbereitserwähnteSofort-
programmKlimaschutz2022verabschiedet.

Bild 1: Entwicklung und Zielerreichung der CO2-Äquivalente in 
Deutschland im Sektor Gebäude (Quelle: Umweltbundesamt 2022; 
URL: https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgasmin-
derungsziele-deutschlands#nationale-treibhausgasminderungsziele.)

DasSofortprogrammKlimaschutz2022enthältu.a.folgendeMaß-
nahmen:

• vorgezogeneÜberprüfungundNovellierungdesGebäudeener-
giegesetzes(GEG)imJahre2023

• AufstockungderBundesförderungfüreffizienteGebäude(BEG)
durchFokussierungundSanierungenundtreibhausgasneutra-
lenNeubau

• RichtliniefürdieFörderungvonPilotprojektenderseriellenSa-
nierungundflankierendenMaßnahmen(BundesförderungSeri-
elleSanierung)

• BundesförderungeffizienteWärmenetze

https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgasminderungsziele-deutschlands#nationale-treibhausgasminderungsziele
https://www.umweltbundesamt.de/daten/klima/treibhausgasminderungsziele-deutschlands#nationale-treibhausgasminderungsziele
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• GesetzfürkommunaleWärmeplanung
• AufbauprogrammundQualifikationsoffensiveWärmepumpe
• OptimierungbestehenderHeizungssysteme
• InitiativezurSanierungöffentlicherGebäude
• SanierungkommunalerEinrichtungenindenBereichenSport,

JugendundKultur
• ModellvorhabenzurEntwicklungvonBauproduktenmitgerin-

ger CO2-Bilanz und zu dessen emissionsarmer und klimaver-
träglicherHerstellung

• Eigenanteilsbefreiung für finanzschwacheKommunenzurEin-
stellungvonFachpersonalfürdasKlimaschutz-undEnergiema-
nagement

• VerabschiedungeinesEnergieeffizienzgesetzes(EnEfG)mitver-
bindlichen Vorgaben zur Senkung des Endenergieverbrauchs
fürBund,LänderundgroßeUnternehmen

Freilich werden diese geplanten Maßnahmen sowohl für die Er-
reichungderKlimazielebis2030respektive2045alsauchfürdie
SchließungdervorhandenenMinderungslückennichtausreichen.
Diemittel-undlangfristigenKlimazielekönnenimGebäudebereich
nurdannrealisiertwerden,wenndieSanierungsbemühungenbei
vorhandenenGebäudendeutlichgesteigertwerden.Bisherlagdie
Sanierungsratebeiunterhalbvon1%,müssteaberbis2045ver-
doppelt werden, damit der Gebäudebestand treibhausgasneutral
wird.SolldieTreibhausgas-Neutralitätschonbis2035erreichtwer-
den,müsstedieSanierungsratebeimindestens3bis4%liegen.
Parallel sind zudem die Wärmeversorgung und Erzeugung von
Warmwasser zu dekarbonisieren; selbstverständlich ist auch die
StromversorgungauferneuerbareEnergienumzustellen.
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Bild 2: Durchschnittliche Wohnfläche (Quelle: Institut der deutschen 
Wirtschaft (2020): Größer Wohnen. Bonn: iwd; URL: https://www.iwd.
de/artikel/groesser-wohnen-489720/.)

2020lebtejederdeutscheEinwohner imSchnittaufknapp49m²
Wohnfläche–dassind11m²mehralsnochimJahr1995.Innerhalb
von25JahrenhatdiedurchschnittlicheWohnflächeumknappein
Drittel zugenommen,diePrognosendeuten imÜbrigenbis2030
eineweitereAusweitungan.DieserAnstiegderWohn-unddamit
der Gebäudefläche ist in den kommenden Jahren auf jeden Fall
durchveränderteNutzungskonzepteaufzuhalten.

Grund für die Wohnflächenausdehnung liegt im kontinuierlichen
Rückgang der Haushaltsgröße in Deutschland über die letzten
Jahrzehnte.Währendsich1991imSchnittknapp2,3Personenei-
nenHaushaltteilten,warenes2021nurnochzweiPersonen.3

3 Vgl.StatistischesBundesamt(2022):BevölkerungundErwerbstätigkeit.
HaushalteundFamilien.ErgebnissedesMikrozensus.Wiesbaden:destatis,
S.25;URL:https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevo-
elkerung/Haushalte-Familien/Publikationen/_publikationen-innen-haushalte.
html

https://www.iwd.de/artikel/groesser-wohnen-489720/
https://www.iwd.de/artikel/groesser-wohnen-489720/
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Publikationen/_publikationen-innen-haushalte.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Publikationen/_publikationen-innen-haushalte.html
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Publikationen/_publikationen-innen-haushalte.html
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